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“helping hands“ spenden 
an Verein Lichtblick e.V.

32. Jahrgang

Die Steiner Zeitung bedankt sich bei ihren Inserenten,
Leserinnen und Lesern für die treue Begleitung

durch das vergangene Jahr.
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1. GVS Vorsitzender
Gerhard Lehmeyer

2. GVS Vorsitzender
Andreas Sauber

Neues Mitglied im
Gewerbeverein Stein

In unserem Damenbekleidungs-
geschäft bieten wir angesagte 
Mode aus Italien an. Der Laden 
strahlt eine gemütliche Atmosphäre 
aus. Vielleicht liegt das auch am 
kleinen Café, das zu unserer Bou-
tique gehört? Bei der Auswahl 
unserer Kollektion haben wir immer 
unsere Kundinnen und Kunden im 
Blick, und wir setzen auf Mode mit 
Herz – bunt, individuell und über-
raschend! Neben einer vielfältigen 
Auswahl an Kleidung bieten wir 
auch passende Accessoires wie 
Kopfbedeckungen, Schmuck, 
Taschen sowie schicke Wohn-
accessoires. Ein Besuch lohnt sich!

Mode Paradies / 
Cafe Krönchen

Hautpstraße 58, Stein
Tel. 0911 429401

Stein-Cards können 
Sie jetzt auch bei uns einlösen!

Wir sind dabei!

Verkaufsstellen der Stein-Cards:

Bestellung der SteinCard auch unter
Tel. 0911 255-22828 oder
E-Mail an: steincard@gvs-stein.de

Rathaus Stein, Hauptstr. 56
VR-Bank, Hauptstr. 37
Lehmeyer Immobilien, c/o RE/MAX, Hauptstr. 11
FORUM Stein Centermanagement, Forum 1
Spielboutique Stein, Hauptstr. 40

WÜNSCHEN

IHRE UNTERNEHMEN 

DES GVS GEWERBEVEREIN 

STEIN e. V. 

EIN GESUNDES UND

GLÜCKLICHES NEUES JAHR

2024



T
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Wir wünschen allen ein besinnliches Weihnachtsfest und
für das neue Jahr alles Gute, viel Glück und Gesundheit.
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Wenn das Steiner Christkind 
und der  Ste iner  Weih-
nachtsmann am Mecklen-
burger Platz mit ihrem Prolog 
den Weihnachtsmarkt er-
öffnen, dann beginnt die 
Weihnachtszeit.
Der Steiner Weihnachts-
markt, von vielen Besuchern 
und Budenbetreibern als die 
schönste Zeit und die belieb-
teste Veranstaltung des Jah-

Wenn Christkind und Klänge die Nacht erhellen

Weihnachtszauber am Mecklenburger Platz

res bezeichnet, präsentierte 
sich in diesem Jahr wieder 
in seiner vollen Pracht. 
Vereine, Verbände, Privat-
personen und die Partner-
städte Falkenstein, Puck 
und Guéret schufen eine 
st immungsvolle Atmos-
phäre und boten ein vielsei-
t iges Angebot, das die 
Herzen der Besucher höher 
schlagen ließ.

Das kulinarische Angebot 
reichte von Glühwein in 
unterschiedlichsten Ge-
schmacksrichtungen über 
herzhafte Bratwürste bis zu 
verführerischen Lebkuchen 
und Plätzchen. Die Buden 
lockten mit kunstvol len 
Handwerksarbeiten, weih-
nacht l ichen Deko-  und 
Geschenkartikeln.

Die musikalische Unter-
malung des 1. Advents-
wochenendes wurde von 
den Posaunenchören aus 

Oberweihersbuch und Stein, 
dem Jugendblasorchester 
der Stadt Stein sowie ver-
schiedenen Ensembles der 
Musikschule gestaltet. Die 
weihnachtl ichen Klänge 
verliehen dem Markt eine 
besondere Note und trugen 
zur festlichen Stimmung bei.

Der Steiner Weihnachts-
markt erwies sich auch in 
diesem Jahr als Publikums-
magnet, was sowohl Besu-
cher als auch Fieranten 
gleichermaßen erfreute. .

Wir bedanken uns für die 
vielen erfolgreichen Momente, die wir mit Ihnen erleben 

durften und wünschen uns, dass im Jahr 2024 noch 
viel mehr solcher Erlebnisse dazu kommen.

Hauptstraße 9 • 90547 Stein 
Telefon: 0911 - 67 37 37
Telefax: 0911 - 688 00 66

marita.remptke@t-online.de

M E I S T E R B E T R I E B

Ein besinnliches
Weihnachtsfest und 
und ein gesundes
neues Jahr 2024

H E R Z L I C H E N  D A N K

Ihr Remptke Team
www.glaserei-remptke.de

Die feierliche Eröffnung erweckt den Weihnachtsmarkt zum Leben. Der Posaunenchor erfüllt die Winterluft mit musikalischer Wärme
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Ab dem 8.1.2024 sind wir wieder wie gewohnt 
für Sie da.

Notfallsprechstunde:
27.12.2023 - 05.01.2024 von 8.00-11.00 Uhr.

GVS übergibt traditionell Adventskränze an soziale Einrichtungen

Gemeinschaftlicher Adventszauber

Die vorweihnachtliche Zeit 
wurde in Stein feierlich ein-
geläutet, als Alexander Mild-
ner, Heinz Friedlein und ein 
engagierter Mitarbeiter der 
Blumenecke Hoss im Auftrag 
des Gewerbevereins Stein 
am Vormittag des 1. De-
zembers 2023 die traditio-
nellen Adventskränze an 14 

Kindergärten, Kinderkrip-
pen, Schulen sowie weitere 
soziale Einrichtungen ver-
teilten.
Besonders berührend war 
die Reaktion der Kinder, die 
mit strahlenden Augen die 
liebevoll gestalteten Ad-
ventskränze entgegennah-
men. 

Der Gewerbeverein Stein 
betont die Wichtigkeit sol-
cher gemeinschaftlichen Ak-
tionen, um den Geist der Zu-
sammenarbeit und der Freu-
de am Teilen zu stärken.
In diesen Momenten des 
Zusammenkommens wird 
die Bedeutung von Ge-
meinschaft und Solidarität 

deutlich. Der Gewerbeverein 
Stein und seine Mitglieder 
setzen sich damit nicht nur 
für eine festliche Atmos-
phäre in der Vorweihnachts-
zeit ein, sondern pflegen 
damit auch eine Tradition die 
gerne angenommen wird 
von den Einrichtungen.

Am Samstag, 30. Dezember 
2023, findet von 8 - 12 Uhr 
auf dem Mecklenburger 
Platz der Bauernmarkt statt.
Veranstalter ist der Heimat- 
und Kulturverein Stein e. V. 
Die Händerlinnen und Händ-
ler freuen sich auf Ihren 
Besuch.

Bauernmarkt in Stein



Wir wünschen all unseren Kunden Wir wünschen all unseren Kunden 
ein gesegnetes Weihnachtsfest ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr.und ein gesundes neues Jahr.

Wir wünschen all unseren Kunden 
ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr.

Hauptstraße 23
90547 Stein
Tel. 0911 676256
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Was vor 125 Jahren als 
Weinstube begann, hat sich 
im Laufe der Zeit zu einem 
kulinarischen Kleinod ent-
wickelt: Die Konditorei Mitte-
rer, ein Familienunterneh-
men in vierter Generation, 
wird heute von den Ge-
schwistern Susanne Mitte-
rer-Dippold und Thomas 
Mitterer geführt. Das Jubilä-
um wurde mit Glückwün-
schen und Geschenken von 

Traditionelle Handwerkskunst und süße Genüsse

Konditorei Mitterer feiert 125-jähriges Jubiläum

Erstem Bürgermeister Kurt 
Krömer gewürdigt.

Die Konditorei Mitterer ist 
bekannt für die Bewahrung 
alten Handwerks und die 
Liebe zur Qualität. In der 
Backstube kommen heute 
noch Maschinen zum Ein-
satz, die bereits 60 Jahre 
und älter sind. Hier werden 
verschiedenste Torten und 
Kuchen hergestellt, die den 
Gaumen mit traditionellem 
Geschmack verwöhnen. Im 
Sommer stehen leichtere 
Varianten mit Joghurt und 
frischem Obst hoch im Kurs, 
während im Winter die 
Cremetorten besonders ge-

fragt sind. Das Angebot 
reicht von süßen Köst-
lichkeiten zum Mitnehmen 
oder zum Genießen im Café 
oder im idyllischen Garten-
café.
Kurt Krömer wertschätzte 
das Jubiläum mit herzlichen 
Worten: „Es freut mich sehr, 
dass ich Euch zu diesem 
Jubiläum gratulieren darf. So 
lange man denken kann, ist 
die Konditorei Mitterer ein 
fester Bestandteil, wenn es 
um süße Leckereien geht. 
Hier wird noch echtes Hand-
werk praktiziert, und dafür 
kann ich mich im Namen 
aller Steiner Bürger nur 
herzlich bedanken.“

Mit dem Beginn der Weih-
nachtszeit hält der Duft von 
Stollen, Lebkuchen und 
Plätzchen Einzug in die 
Konditorei Mitterer. 

Besonders empfehlenswert 
sind die Steiner Pralinen, die 
einen wahren Genuss ver-
sprechen und auch als Ge-
schenk sehr beliebt sind.

Wir bedanken uns bei
unseren Kunden für 
Ihr Vertrauen und
wünschen Ihnen  
ein schönes 
Weihnachtsfest
und alles Gute für 2024.

Das Stadtoberhaupt überbrachte Glückwünsche und Präsente 
in die Backstube zu Susanne Mitterer-Dippold (li) und Thomas Mitterer (re)
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Stefan Mull hat am 1. De-zember 2023 die 
Geschäftsführung der Stadtwerke Stein 
übernommen. Mit ihm kam ein echter 
Fachmann auf seinem Gebiet. Nach dem 
Studium der Elektrotechnik in Erlangen 
begann Stefan Mull mit der Betreuung von 
Stadtwerken im Auftrag der AEG. Knapp 
zehn Jahre später durfte Mull das Groß-
kundengeschäft der EWAG der Vorgäng-
erin der N-ERGIE Aktiengesellschaft 
aufbauen. In den letzten zehn Jahren 
betreute der Familienvater die beteiligten 
Stadtwerke der N-ERGIE als Referent des 
Beteiligungsmanagements, so auch die 
Stadtwerke Stein.
Angesprochen auf seine Pläne mit den 
Stadtwerken Stein hat Stefan Mull eine 
konkrete Vorstellung: „Die kommenden 
fünf Jahren werden intensiv geprägt 
werden von der Wärmewende. Die 
Kommunale Wärmeplanung ist ein zentra-
ler Baustein der tiefgreifend mit den 
Stadtwerken und ihren Netzen verflochten 
ist und direkte Auswirkung auf die Netzent-
wicklung entfalten wird. Hier sehe ich einen 
Schwerpunkt meines Wirkens. Auf der 
anderen Seite halte ich es für unerlässlich 
auch die Bürgerinnen und Bürger von Stein 
abzuholen und mitzunehmen auf diesem 
Transformationsweg, dazu werden wir ein 

Stadtwerke Stein 

Stefan Mull neuer Geschäftsführer

Informationsangebot entwickeln und 
präsentieren.“
Aufsichtsratsvorsitzender und Erster 
Bürgermeister Kurt Krömer begrüßte 
Stefan Mull im Rahmen der Stadt-
ratssitzung: "Ich freue mich sehr auf die 
künftige Zusammenarbeit und einen guten 
Start in der neuen verantwortungsvollen 
Position.“ Auch wenn er noch ganz am 
Anfang seiner neuen Tätigkeit steht, seine 
ersten Eindrücke könnten kaum besser 
sein: „Ich fühle mich angekommen und 
warm empfangen hier in Stein und bei den 
Stadtwerken.“

Sie sind noch auf der Suche 
nach einem Weihnachtsge-
schenk? Dann haben wir für Sie 
das Richtige.
Das Sinfonisches Jugend-
blasorchester der Stadt Stein 
lädt am Samstag, den 23. März 
2024 in den Großen Saal der 
Meistersingerhalle in Nürnberg 
zum Frühjahrskonzert ein. 
Ab sofort startet der Verkauf der 
Eintrittskarten. Sie erhalten 
diese im Kulturhaus in Stein, 
Gasweg 1, Tickethotline: 0911/ 
689540, Montag bis Donners-
tag von 13.00 Uhr - 17.00 Uhr 
Und bei allen Musiker:innen 
des Jugendblasorchesters der 
Stadt Stein sowie an der 
Abendkasse. 
Eintrittspreise:
Kategorie 1: 18,- Euro
Ermäßigt: 12,- Euro 
Kategorie 2: 16,- Euro
Ermäßigt: 10,- Euro 
Familienticket*: 36,-/32,- Euro,
*2 Erwachsene und 2 Kinder bis 
12 Jahre 

Geschenktipp

Frühjahrs-
konzert 2024 

Stefan Mull (re) wurde warm in Stein und 
bei den Stadtwerken empfangen und fühlt 
sich bereits angekommen.





Radio Müller
Tel. 675038 · Hauptstr. 37 a · 90547 Stein

Frohe Weihnachten und alles Gute im neuen Jahr

wünscht

Wie in den letzten Jahren werden in Stein vom 5. bis 7.1.2024 
wieder kurze Wortgottesdienste im Freien mit den Sternsingen 
gefeiert, verteilt auf das ganze Stadtgebiet diesmal an 21 
Stationen. Sie sind herzlich eingeladen zu einem der Orte zu 
kommen. Falls sich genügend Kinder als Sternsinger finden, ist 
eine Straßenaktion für das Gebiet südlich des Deutenbacher 
Plärrers (v. a. Kornfeld) geplant. Wer aus diesem Gebiet bis 
7.1. um 12 Uhr nicht besucht wurde, ist herzlich eingeladen zur 
Station beim Pilger Anton zu kommen. 

Hier sind die Sternsinger in Stein anzutreffen: 
Freitag, 5. Januar 
15.00 Uhr Spielplatz Forum Eingang Eisenstraße 
15.20 Uhr Deutenbach Brunnenplatz (Pfarramt Paul 
Gerhardt) 
15.40 Uhr Vorplatz Grundschule Neuwerker Weg 
16.00 Uhr Neuer Friedhof, Albertus-Magnus-Straße 
Samstag, 6. Januar 
11.30 Uhr Pfarrweg Friedhof (Oberweihersbuch) 
11.50 Uhr Spielplatz Gutzberger Straße (Oberweihersbuch) 
12.10 Uhr Spielplatz Bertelsdorfer Straße 
15.00 Uhr Loch Dreieck bei Bushaltestelle (bei Nr. 26) 
15.20 Uhr Unterbüchlein Bushaltestelle (bei Nr. 18) 
15.40 Uhr Oberbüchlein Bushaltestelle 
16.00 Uhr Sichersdorf Bushaltestelle Sichersdorferstraße 
16.20 Uhr Brunnenplatz Gutzberg 
Sonntag, 7. Januar 
11.00 Uhr Wendehammer Hubertusstraße 
11.20 Uhr Spielplatz Wiesenstraße 
11.30 Uhr Wendehammer Lilienstraße (Unterweihersbuch) 
11.40 Uhr Spielplatz Stadtpark 
11.50 Uhr Spielplatz Föhrenweg (Unterweihersbuch) 
12.00 Uhr Mecklenburger Platz 
12.10 Uhr Spielplatz Gutsgrenze (Altes Fabergut) 
12.20 Uhr Deutenbacher Plärrer beim Pilger Anton 
12.30 Uhr Kinderspielplatz Fasanenring (Neues Fabergut) 

Sternsinger sind auch bei den 
Gottesdiensten in St. Alber-
tus Magnus am Sa. 6.1. und 
So. 7.1. jeweils um 10 Uhr 
und in Paul-Gerhardt am Sa. 
6.1. um 10 Uhr. Wir bitten um 
Verständnis, dass sich noch 
Änderungen ergeben kön-
nen. Bitte informieren Sie 
sich kurzfristig über die 
Homepage www.pvnsws.de 
Sehr gern können sich Kin-
der, Jugendliche und Er-
wachsene, die als Stern-

Sternsingeraktion 2024

Für Hoffnung und Hilfe im Einsatz
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singer:innen und Beglei-
ter:innen oder im Innendienst 
(einkleiden, Spenden zählen) 
mitmachen möchten, bei uns 
melden. Anmeldeflyer liegen 
in der Kirche aus und sind auf 
der Homepage zum Down-
load. 
Ein Info- und Planungstreffen 
findet statt am Mittwoch, 3. 
Januar 2024 um 16.30 Uhr im 
Pfarrsaal von St. Albertus 
Magnus mit Bitte um vor-
herige Anmeldung. 

M i t  d e n  A u f k l e b e r n 
„20*C+M+B*24" bringen die 
Mädchen und Jungen in der 
Nachfolge der Heiligen Drei 
Könige den Segen „Christus 
segne dieses Haus" zu den 
Menschen und sammeln 
Spenden für Gleichaltrige in 
Not. Dieses Jahr liegt das 
Augenmerk besonders auf 
Kindern im Amazonas. Etwa 
33 Millionen Menschen leben 
in der Region, rund drei 
Millionen gehören zu indi-
genen Ethnien. Das Öko-
system Amazoniens bietet 
den Menschen dort alles, was 
sie zum Leben brauchen. 
Doch Brandrodung, Abhol-
zung und die rücksichtslose 
Ausbeutung von Ressourcen 
zerstören die Lebensgrund-
lage der einheimischen Be-
völkerung. 

Der Ansprechpartner für die 
Sternsingeraktion ist Ge-
meindereferent Matthias 
Bögl 
Emai l :  mboegl@bistum-
eichstaett.de 
Tel.: 0179 / 4739863

Wer gerne als Sternsinger oder Begleiter dabeisein möchte, 
oder diese schöne Tradition mit fleißiger Hand unterstützen 
kann, bitte über die Anmeldeflyer eintragen. 
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Über 30 Berufe
Wähle zwischen 25 Aus-
bildungsberufen, weiteren 
Studienmöglichkeiten oder 
Werkstudententätigkeiten 
hier in Stein. Selbstverständ-
lich kannst du bei vielen Fir-
men auch als Praktikant:in 
oder im Rahmen eines 
Ferienjobs einsteigen.
 
Bewirb dich JETZT
In der Broschüre „Eine Aus-
bildung in Stein? Bewirb dich 
JETZT“ erhältst du einen 

Überblick über die unter-
schiedlichen Ausbildungs-
möglichkeiten in Stein. Wei-
tere Informationen findest du 
auf den Webseiten der Un-
ternehmen, auf Social Media 
sowie bei den persönlichen 
Ansprechpartnern für das 
Thema Ausbildung. 
Informiere dich hier, was 
deinen Ausbildungsbetrieb 
und deine Ausbildungsstelle 
besonders macht:

ü  Motto des Betriebs

ü Kompetenzfeld oder
 Branche

ü Schwerpunkttätigkeiten
 deiner Ausbildung

ü Einstiegmöglichkeiten 
 über Ausbildung, Duales
 Studium, Praktikum für
 Schüler:innen oder Stud-
 dierende, Werkstudenten-
 plätze, Begleitung bei
 deiner Studienarbeit oder
 Ferienjobs

ü Dein/e Ansprechpart-
 ner:in zum Thema Aus-
 bildung

ü Weitere Infos online

Broschüre hier bestellen 
oder herunterladen:

Wirtschaftsförderung 
Stadt Stein
0911 6801 - 1122 oder

wirtschaftsfoerderung@
stadt-stein.de

www.stadt-stein.de/unsere-
stadt/ wirtschaftsfoerderung/ 
ausbildungsangebot

Bewirb dich jetzt

(D)eine Ausbildung in Stein
Eine 40-seitige Broschüre 
informiert ab sofort über die 
Ausbildungsmöglichkeiten in 
Stein. Die Stadt liegt zentral 
in der Metropolregion. Das 
ist für viele Firmen ein großer 
Vorteil, weil Bus, Bahn und 
Flughafen in der Nähe sind. 
Die Region rund um Nürn-
berg bietet außerdem einen 
großen Absatzmarkt und die 
Nähe zu vielen Kunden. Die-
se kurzen Wege schätzen 
die Steiner Firmen.

Kurze Wege 
auch für dich
Nun kannst auch du von den 
kurzen Wegen profitieren: 
Kurze Wege zur Arbeits-
stelle, kurze Wege in die 
Berufsschule, kurze Wege 
zum Kunden, aber auch 
kurze Wege zu Freunden 
und Familie. Das ist echte 
Lebensqualität. Informiere 
dich über Ausbildungsmög-
lichkeiten nicht weit weg von 
Zuhause!



In der Vorweihnachtszeit 
steht am Gymnasium Stein 
seit vielen Jahren ein ganz 
besonderer Termin auf der 
Agenda. Dann kommen die 
Menschen zu Besuch, die 
sich als engagierte Ehren-
amtliche des Sozialvereins 
Lichtblick e. V. in Stein um 
die Belange derer kümmern, 
die nicht auf der Sonnenseite 
des Lebens stehen. 
Das Gymnasium Stein unter-
stützt den Sozialverein im 
Rahmen eines Schüler-
projekts, den sogenannten 
„Helping Hands“. Dabei 
übernehmen Schülerinnen 
und Schüler der 9. Jahr-
gangsstufe an den beiden 
Projekttagen im Juli freiwillig 
Arbeiten im sozialen oder 
familiären Bereich und spen-
den ihren Arbeitslohn für den 
guten Zweck. Im letzten 
Schuljahr kamen dabei Er-
löse in Höhe von 1.687,13 € 
zusammen, welche von den 
Helping Hands nun an die 
Vertreter des Sozialvereins -
Frau Dippold (stellvertre-
tende Vorsitzende), Frau 

Ibrahim (Schatzmeisterin) 
und Herrn Lang (Vorsitz-
ender) übergeben wurden. 
Der Sozialverein nutzt jede 
Spende, um dort schnell und 
unbürokratisch zu helfen, wo 
Hilfe nötig ist. Er sorgt in 
vielen Bereichen für „Licht-
blicke“, sei es durch das 
Engagement bei der Steiner 
Tafel, dem Angebot der Klei-
derkiste oder der Koordina-
tion des Projekts „Grund-
schulpaten“. Auch für Ju-
gendliche, die auf ihrem Weg 
zwischen Schule und Be-
rufsleben Hilfestellung brau-
chen, bietet der Sozialverein 
Unterstützung an, z.B. im 
Rahmen von Bewerbungs-
trainings. „Wir leisten auch 
finanzielle Unterstützung, 
wenn beispielsweise warme 
Kleidung für Kinder fehlt, 
oder das Einkommen nicht 
zum Bezahlen der Strom- 
und Heizungsrechnung 
reicht“, betont Herr Lang. In 
diesem Fall gibt der Verein 
kleine Darlehen heraus, die 
aber zurückerstattet werden 
müssen.

Dass Helfen auch für die 
Schülerinnen und Schüler 
gewinnbringend sein kann, 
wird schnell deutlich. „Ich 
habe mit einer alten Dame 
aus der Nachbarschaft, die 
im Rollstuhl sitzt, lange Spa-
ziergänge unternommen“, 
berichtet Isabell auf die 
Frage, welche Aufgabe sie 
im Rahmen des Projekts 
„Helping Hands“ übernom-
men hat. „Sie hat mir so viel 
erzählt - vor allem von früher- 

das war schön“. Evelina hat 
zusammen mit ihrer Familie 
und Nachbarn mal so richtig 
ausgemistet, Kisten gepackt 
und Ordnung gemacht, „das 
schweißt zusammen“, meint 
die Schülerin. „Zu sehen, 
welche beruflichen Aufga-
ben die eigenen Eltern tag-
täglich meistern und aktiv 
unterstützen und mitarbeiten 
zu können, war eine gute Er-
fahrung“, schildert Marie ihre 
Eindrücke aus dem Projekt. 

“Helping Hands“

Spende an den Sozialverein Lichtblick e. V.
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Wir danken unseren 

Kunden für das entgegen-

gebrachte Vertrauen im 

vergangenen Jahr. 

                            Wir wünschen Ihnen allen 

                            besinnliche Festtage und für 

                            das nächste Jahr viel Glück, 

                            Gesundheit und Erfolg.

Locher Str. 4 · Stein ·Tel. 0911 2523678 · www.pieper-lohbauer.de

Mo., 18. Dez., ”Stein singt“

Weihnachtssingen
Erstmalig findet in Stein am 
18. Dezember um 18.30 Uhr 
in der Alten Kirche ein 
gemeinsames und festliches 
Weihnachtssingen statt. Die 
Musikschule Stein ent-führt 
im einzigartigen Ambiente 
der Alten Kirche auf eine 
Reise durch die Welt der 
traditionellen Weihnachts-
lieder. Gemeinsam erfüllen 
wir vor allem schöne alte 

Lieder mit neuem Leben und 
genießen den Zauber, der 
Weihnachten umgibt. Diese 
Zeit in der sich stimmungs-
volle Musik, Brauchtum, 
Besinnlichkeit und Gesellig-
keit verbindet. 
Textsicherheit ist nicht not-
wendig, diese werden gut 
sichtbar auf Leinwand abge-
bildet.

Gutschein

€

gratisgratisgratis

1x Netzhautanalyse
im Wert von 59,-

Gültig bis 31.1.2024
Gutschein nicht in bar auszahlbar.

Ein großes Lob an die engagierten Schüler:innen die durch 
ihren Einsatz diese stolze Summe gespendet haben. 



Mehr Informationen zur Steiner Bürger-Gemeinschaft finden Sie unter  www.sbg-stein.de

          Uli Bauer          Klaus Lösel       Armin Schläger   Edwin Schläger     

Verena Krömer Lothar Kirsch   

...wünscht 
Ihnen Ihr 
Bürgermeister 
Kurt Krömer
und die 
SBG-Stadtratsfraktion.

Ein Frohes Fest, alle guten Wünsche, vor allem Gesundheit

und einen guten Start 2024
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info@heizungsbau-jenewein.de • www.heizungsbau-jenewein.de www.heizungsbau-jenewein.de

Geschäftsführer M. Brückner
Raiffeisenstr. 7, 90547 Stein, Tel. 0911 677 817
info@heizungsbau-jenewein.de • www.heizungsbau-jenewein.de

Ihr Meister-Fachbetrieb

Herzlichen Dank an unsere 
Kundinnen und Kunden 
für das Vertrauen und
die Treue in diesem Jahr.

Wir wünschen allen friedvolle Fes�age, 
schöne Stunden mit lieben Menschen
und ein gesundes und glückliches neues Jahr.

Auch in diesem Jahr setzen wir unsere Herzenstradi�on fort und 
unterstützen mit unserer Weihnachtsspende den Engelein e. V. 
Direkthilfeverein für krebskranke Menschen und deren Familien.

Kurt Mlady präsentiert stolz 
sein drittes Buch, einen 
weiteren fesselnden regio-
nalen Kriminalroman. Nach 
den erfolgreichen Werken 
"Tod im Ochsenschlot" und 
"Rache in Roschdl" entführt 
uns sein neuestes Werk, 
“Vergeltung auf der Hard", 
erneut in das Herz Mittel-

frankens. Auch Stein spielt 
wieder eine Rolle, sei es im 
Alten Spital oder in der 
Konditorei Mitterer...
Die Hauptfiguren, Kommis-
sar Bernd Peter und seine 
Partnerin Monika Fröhlich 
von der Kriminalpolizei Fürth, 
stehen vor einer großen 
Herausforderung im nun-
mehr dritten Fall.
In "Vergeltung auf der Hard" 
werden die Ermittler mit 
g leich zwei Mordser ien 
konfrontiert. Auf der einen 
Seite stehen brutale Morde, 
die den Verdacht nahelegen, 
dass der Täter seine Opfer 
für begangenes Fehlver-
halten bestrafen möchte. Auf 
der anderen Seite wird 
Polizeihauptkommissar Rü-
diger Probst von einem Un-
bekannten massiv bedroht – 
das Motiv hierbei lautet 
ebenfalls: Vergeltung. Die 
Handlung des Romans ver-
spricht einen vielschichtigen 
Einblick in die Abgründe 
menschlichen Handelns. 

Das Buch "Vergeltung auf 
der Hard" ist  direkt erhältlich 
bei Fahrrad Mlady oder im 
Onlinehandel und verspricht 
Spannung pur.  
Fans von Regionalkrimis 
sollten sich den 19. Januar 
vormerken, wenn Kurt Mlady 
in der Alten Kirche eine Au-
torenlesung abhält. 

Der Kartenvorverkauf ist ab 
sofort online möglich über die 
vhs, Kurs 24F 5800 S oder 
vor Ort in der Bücherei Stein.
Tauchen Sie ein in die 
düstere Welt der "Vergeltung 
auf der Hard" und erleben Sie 
einen literarischen Abend 
voller Spannung und regio-
naler Atmosphäre.

Neuer Regionalkrimi!

Spannung pur mit Heimatair

Der dritte Krimi von Lokal-
matador Kurt Mlady lässt tief 
in die Vielschichtigkeit der 
Abgründe menschlichen 
Handelns blicken.



Frühlingsstr. 3 • Stein
Tel. 0911 677888  • schlaeger-@t-online.de

BürotechnikSCHLÄGER

Wir bedanken uns bei all unseren Kunden für das 
entgegengebrachte Vertrauen und wünschen ein 

besinnliches Weihnachtsfest und 
ein gesundes Neues Jahr 2024
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Wir wünschen
ein besinnliches
Weihnachtsfest
und für das neue
Jahr alles Gute.

Am 30. und 31. Oktober fand 
das diesjähriges Hand-
ballcamp unter dem Motto 
“Ballerina ohne Tutu – von 
Anfängerin bis Ballkünst-
lerin” statt. So trafen 24 Mä-
dels und 6 Betreuer:innen 
aufeinander. In den zwei 
Tagen wurde fleißig trainiert. 
Es standen lustige Aufwärm-
spiele, Teambuilding-Maß-
nahmen und natürlich Hand-
ballspielen auf dem Pro-
gramm. Die jungen Mädchen 
bekamen einen Einblick in 
die unterschiedlichen Facet-
ten des Teamsports Hand-
ball. So wurden ihnen zum 
einen der Wurf, die richtige 
Haltung und das Prellen 
beigebracht, zum anderen 
legten die Betreuer:innen 
aber auch viel Wert auf 
Stabil i täts- und Koordi-
nationsübungen. Immerhin 
ist Handball ein intensiver 
und aktiver Sport!
Die Verpflegung in den gro-
ßen Pausen war gesichert 
und zur Abwechslung stand 
neben dem Sport auch T-
Shirts bemalen und gestal-
ten auf dem Programm.

Ballerina ohne Tutu

Handballcamp für Mädels in Stein 

Eine große Überraschung 
gab es für alle am Dienstag: 
Zwei Spieler des Bundes-
ligisten HC Erlangen. Veit 
M ä v e r s  u n d  J o n a t h a n 
Svensson erschienen in der 
Steiner Halle und nahmen 
sich für die Mädels mehr als 
zwei Stunden Zeit. Sie ver-
teilten Autogramme, beant-
worteten Fragen, gaben gute 
Tipps, machten Fotos und 

betreuten die Mädels bei 
verschiedenen Stationen 
des Hannibalpasses vom 
DHB (Deutschen-Handball-
Bund). Erster Bürgermeister 
Kurt Krömer begrüßte die 
beiden Profispieler per-
sönlich.

Nach diesen zwei Tagen 
ging ein gelungenes Camp 
zu Ende. Die Mädels be-
danken sich ganz herzlich 
bei dem Hauptverantwort-
lichen Gerald Ullinger und 
seinen 5 Betreuerinnen 
(Leah, Finja, Martha, Ronja 
und Samira) aus der ei-
genen Jugend für ihr Enga-
gement. Ebenso bei einigen 
Eltern, die sie tatkräftig un-

terstützt haben, bei Erstem 
Bürgermeister Kurt Krömer, 
dem 2. Vorsitzenden des TSV 
Stein Klaus Müller und dem 
HC Erlangen.

Für Einblicke in das Camp 
und den Sportverein schaut 
gerne auf der Instagramseite 
vorbei: @hsg_rednitzgrund

Wer bei dem Camp nicht 
dabei war und trotzdem 
einmal Lust hat zu schnup-
pern? Meldet euch gerne via 
Instagram, unter E-Mail an
hanno@hsg-rednitzgrund.de 
oder meldet euch über 0179 
6759494.
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Weihnachts�air bei
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Hauptstraße 46 • Stein  
0911 / 686710

Vielen Dank für Ihre TreueVielen Dank für Ihre Treue
im vergangenen Jahr.im vergangenen Jahr.
Wir wünschen allen einWir wünschen allen ein
besinnliches Weihnachtsfestbesinnliches Weihnachtsfest
und für das Jahr 2024und für das Jahr 2024
alles Gute.alles Gute.

Vielen Dank für Ihre Treue
im vergangenen Jahr.
Wir wünschen allen ein
besinnliches Weihnachtsfest
und für das Jahr 2024
alles Gute.

www.mlady.deJedes Jahr im Herbst lädt die 
Stadt Stein ihre jungen 
Bürger:innen im Alter von 11 
bis 17 Jahren zur Jungbür-
gerversammlung ins Steiner 
Jugendhaus ein.  Das Stadt-
oberhaupt zeigte sich be-
geistert, dass insgesamt 24 
Jugendliche zur fünften Jung-
bürgerversammlung erschie-
nen sind: "Es freut mich, dass 
so viele unserer Einladung 
gefolgt sind. Heute geht es 
um Eure Ideen, Fragen und 
Wünsche. Denn wenn ich 
weiß, was euch beschäftigt, 
kann ich Dinge anstoßen und 
im Idealfall in Eurem Interes-

Jungbürgerversammlung

 Jugendlichen Gehör schenken 

se ändern." Bei dem Aus-
tausch mit den Jugendlichen 
beteiligten sich auch der 
Jugendreferent des  Stadtra-
tes Uli Bauer sowie Vertreter 
des Steiner Jugendhauses. 
Zunächst wurden die Be-
lange der Jugendlichen zu-
sammengetragen, bespro-
chen und mögliche Verbes-
serungen und Problemlö-
sungen diskutiert. Die wich-
tigsten Anliegen betrafen das 
hohe Verkehrsaufkommen 
auf der B 14 und vor den 
Schulen. Den Wunsch nach 
einer Verkehrsinsel auf der 
Deutenbacher Straße konnte 

das Stadtoberhaupt sofort 
nachkommen, denn schon im 
Dezember wird es selbige auf 
Höhe des Krügelparkes ge-
ben. Dem Alter entsprechend 
gab es natürlich auch den 
Wunsch nach mehr Sport-
möglichkeiten, wie zum Bei-
spiel einem Fußballplatz in 
Loch oder Basketballcourts in 
Stein. 
Entstanden sind viele Vor-
schläge, die Bürgermeister 
Krömer mit großem Interesse 

aufnahm. "Es ist mir sehr 
wichtig, auch den jüngeren 
Mitbürger:innen Gehör zu 
schenken. Sie müssen die 
Mögl ichkei t  bekommen, 
unser Stein mitzugestalten, 
denn immerhin ist es auch 
ihre Stadt", so Krömer. Im 
nächsten Jahr wird es wieder 
eine Jungbürgerversamm-
lung geben. Dann wird u. a. 
besprochen, inwieweit Wün-
sche umgesetzt oder ange-
stoßen werden konnten. 

Junge Bürger:innen bringen frische Ideen und Perspektiven ein. 



Seit 8. Dezember ist das neue 
Programm der vhs Zirndorf & 
Stein online und auch das 
neue Magazin ist an den 
bekannten Stellen erhältlich. 
Die kleine und feine Auswahl 
an Lesungen startet bereits 
am 12. Januar. Kurt Mlady 
entführt Sie mit „Vergeltung 
auf der Hard" in seinen dritten 
Fall der Kriminalpolizei Fürth. 
In „Was Männer kosten" trägt 

der Autor Boris von Heesen 
(7.3.) Schritt für Schritt zusam-
men, wie hoch der Preis ist, 
den wir alle für toxische männ-
liche Verhaltensweisen zah-
len. Spannend geht es in der 
Lesung von Monika Martin 
(17.4.) weiter. Im sechsten Fall 
„Schleuse 72" ermittelt Krimi-
nalhauptkommissarin Char-
lotte Gerlach entlang des Alten 
Kanals. 

Ein besonderes Highlight ist 
der Vortrag von Johannes 
Ernst: 6.500 Kilometer auf dem 
Weg zu mir selbst – zu Fuß von 
Nürnberg bis nach Santiago de 
Compostela, Porto und zurück. 
Inspirieren, begeistern und 
neue Perspektiven vermitteln – 
das macht Johannes Ernst am 
23. Februar in der Alten Kirche 
in Stein. Lassen Sie sich 
mitnehmen.  

Mit der Kochbuchautorin Monika 
Haspel finden drei neue und 
leckere Kochkurse statt: „Fräng-
gisch fier alle Dooch", „Oster-
brunch – süß oder herzhaft" oder 
„Ährensache – Brot, Kleinge-
bäck und Laugenzopf", sorgen 
für Abwechslung auf dem Tisch. 
Selbstverständlich entführen die 
beliebten griechischen Koch-
kurse auch im Frühjahr in 
beliebte Urlaubsregionen. Einen 
Ausflug in die mexikanische 
Küche bietet „TexMex und Chili 
mal anders". 

Nach dem großen Erfolg im 
vergangenen Herbst startet 
vom 15. - 18. Februar eine neue 
Kinoreihe. In der Alten Kirche 
zeigt die vhs Zirndorf & Stein ein 
bis zwei Filme am Tag. Das 
Highlight in dieser Filmreihe ist 
die „Ladies Night" am Freitag. 

Um Physik anschaulich und 
greifbar zu machen, können die 
Kids in zwei Kursen selbst 
experimentieren, basteln und 
dabei lernen. Platz nehmen und 
Experimente zum Staunen 
genießen können die Kinder in 
der „Knoff-Hoff-Show". 

Einen Blick hinter Türen, die 
meist verschlossen bleiben, gibt 
es in der spannenden Flugha-
fenführung. Die „Alte Mine" in 
Stein öffnet ebenfalls die Türen 
und zeigt Besonderheiten der 
Bleiminenfertigung des 19./20. 
Jahrhunderts. Der kriminalge-
schichtliche Rundgang in Nürn-
berg „Mörder, Fälscher, Mes-
serstecher" beantwortet unter 
anderem die Fragen: Wo ver-
richtete der Nürnberger Henker 
sein blutiges Gewerbe? Wo 
stand der Pranger? Das größte 
zusammenhängende Felsen-
kellerlabyrinth Süddeutsch-
lands entdecken Sie bei der 
Führung „Historische Felsen-
gänge mit Brauereibesich-
tigung". 

Das gesamte Programm für den 
Verbund der vhs Zirndorf & 
Stein mit allen Kursangeboten 
inden Sie auf der Homepage 
www.vhs-zirndorf-stein.de 
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Ab sofort buchbar:

Neue Kurse im vhs-Frühjahrsprogramm 



DR. EVA SCHRAMM & KOLLEGEN

Unsere Praxis bleibt vom 

27.12.2023 - 29.12.2023 geschlossen. 

Ab 02.01.2024 sind wir wieder für Sie da.

Wir wünschen Ihnen frohe Festtage 
sowie alles Gute, viel Glück und 
Gesundheit im neuen Jahr.

Zahnärzte
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Selbstständige Unterneh-
mer haben sich zusammen-
getan, um in Stein eine inno-
vative Netzwerkgruppe ins 
Leben zu rufen. Die offizielle 
Eröffnung dieses neuen 
Netzwerkes fand Ende Okto-
ber in den Räumlichkeiten 
der Manufaktur der feinen 
Noten statt.
Hier treffen sich Unterneh-
mer einmal wöchentlich zum 
erfolgreichen Netzwerken.
Interessante, auch interna-
tionale Kontakte und ein 
breites Schulungsangebot 
sind für Jungunternehmer 
ebenso wie für langjährige 
Firmeninhaber eine gute 
Plattform der aktiven Weiter-
bildung und um neue Kun-
denkontakte zu gewinnen. 
Neue Besucher sind herzlich 
willkommen.

Wöchentlicher Treff

Selbstständige schaffen neues Netzwerk

Eine Geburtstagstorte für 
die Katze
nach Sven Nordquist

Jedes mal wenn seine Katze 
Geburtstag hat, backt der 
alte Pettersson eine Ge-
burtstagstorte. Und er muss 
oft backen, denn Findus, so 
heißt der Kater, hat nicht nur 
einmal,  sondern gleich 
dreimal im Jahr Geburtstag. 
Einfach weil das lustiger ist. 
An d iesem Gebur ts tag 
jedoch geht einiges schief. 
Bis Findus endlich seine 
geliebte Pfannkuchentorte 
bekommt muss er sich mit 
streikenden Hühnern, und 
einem wild gewordenen Stier 
herum ärgern.
Die markanten Figuren und 
die liebevoll handgemalten 
Kulissen lassen ein ein-
drucksvolles Live-Erlebnis 

Figurentheater

Pettersson 
und Findus 

für die kleinen aber auch für 
die großen Zuschauer ent-
stehen. Das Stück ist geeig-
net für Kinder ab drei Jahren 
und dauert ca. 50 Minuten.
Freitag, 19. Januar 2024, 
16:00 Uhr, Stein, Alte Kirche, 
Alter Kirchplatz 4, Tages-
kasse: € 9,- pro Person – ab 
45 Min. vor Beginn

Foto: Tim Sperlich

12.1.: ”Sing mit“ 
Geraldino und 

”Miller the Killer“

Mitsing-Abend

Am 12. Januar um 19 Uhr 
findet eine neue Auflage
des erfolgreichen Mitsing-
Abends in der Alten Kirche in 
Stein statt. Verbringen Sie 
einen entspannten, musika-
lischen Abend, bei dem die 
Freude am Singen im Vor-
dergrund steht. Gemeinsam 
mit Geraldino und ”Miller the 
Killer“ nebst musikalischer 
Begleitung an Gitarre und 
Piano werden bekannte Hits 
aus Schlager, Pop, Volks-
lieder u.v.m. gesungen. Alle 
Liedtexte werden wieder 
bequem lesbar an der Lein-
wand angezeigt. Der Saal ist 
teilweise bestuhlt und es gibt 
einen Getränkeverkauf. 
Der Eintritt ist frei! 
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Am 31. Oktober war es 
soweit. Inna Netudykhata 
wurde an diesem Tag die 
fünfzehntausendste Steiner 
Bürgerin. Nach vielen Jah-
ren wurde diese Schall-
mauer nun durchbrochen. 
Das war für 1. Bürgermeister 
Kurt Krömer Grund genug, 
die neue Steiner Bürgerin zu 
besuchen und Geschenke 
zu überreichen.„Herzlich 
Wil lkommen in unserer 
schönen Stadt Stein. Ich 
hoffe, dass Sie sich schnell 
bei uns wohl fühlen und dies 
als ihr zweites Zuhause 
sehen“. Bei der herzlichen 
Begrüßung  wurde  das 
Stadtoberhaupt von dem 
stellvertretenden Landrat 
Bernd Obst begleitet.

Groß war die Freude bei der 
dreiköpfigen Familie über 
den Besuch in der neuen 
Wohnung im Krügelpark. Für 
Inna Netudykhata war es 
eine weitere schöne Er-
fahrung in Deutschland. Vor 

“Schallmauer durchbrochen“

Stein hat nun 15.000 Einwohner

einem Jahr ist die junge 
Mutter mit ihrem Sohn aus 
der Ukraine geflohen und hat 
bisher nur gute Erfahrungen 
gemacht. Sie wurde herzlich 
empfangen und fühlt sich 
hier sicher und gut aufgeho-
ben. Wofür sie vor allem in 

Bezug auf ihren Sohn sehr 
dankbar ist. Wir wünschen 
der jungen Familie ein wei-
terhin gutes Einleben in 
Stein, damit sie in naher 
Zukunft sagen können: Stadt 
Stein – schön hier zu sein!

Die junge Familie zusammen mit Erstem Bürgermeister 
Kurt Krömer (2.v.l.) und dem stellvertretenden Landrat 
Bernd Obst (rechts). Foto: Stadt Stein 

Lokale Präsenz
Die Steiner Zeitung infor-
miert 20.000 Haushalte 
in Stein und Umgebung. 



Christian Seyfferth
Hauptstraße 37
90547 Stein
Tel. 0911 673409

Ausgabe 12/2023 21STEINER ZEITUNG 

Mit dem Regionalbudget 
standen den ILEK-Kommu-
nen der Kommunalen Allianz 
im Jahr 2023 bereits zum 
dritten Mal Fördergelder zur 
Unterstützung von Klein-
projekten zur Verfügung. So 
konnten in den sechs ILEK-
Gemeinden insgesamt 17 
Projekte mit einem Gesamt-
volumen von rund 156.000 
Euro erfolgreich umgesetzt 
und mit rund 86.000 Euro 
gefördert werden. Einige 
Beispiele verdeutlichen dies: 
In Ammerndorf kann sich 
Groß und Klein über einen 
Outdoorkicker am Bürger-
(spiel)platz erfreuen und in 
geselliger Runde die neue 
Sitzgruppe mit Pavillon nahe 
der Boule-Bahn am Dorf-
weiher nutzen. In Cadolzburg 
wurde der Vereinsgarten des 
Obst- und Gartenbauvereins 
Deberndorf e.V. mit verschie-
denen zukunftsfähigen Be-
wässerungssystemen ausge-
stattet und die Fassade des 
Bürgerhauses begrünt. Für 
Großhabersdorf gab es Infor-
mationsinseln zum Projekt 
„Naturwald“, die das Projekt in 
der Nähe der Waldstücke 
„Wolfsgraben“ und „Hirten-
graben“ erläutern. Die Ober-
asbacher Bürgerinnen und 
Bürger können ausgeliehene 
Medien der Stadtbücherei 
durch die neue Medienrück-
gabebox nun rund um die Uhr 
zurückgeben und die E-Fahr-
radrischka ERIKA für Fahrten 
durch das Stadtgebiet nutzen. 
Roßtaler Vereine können sich 
für ihre Veranstaltungen einen 
Spülanhänger und einen 
Toilettenwagen ausleihen 
oder mit dem neuen Bürger-
lastenrad „Dreierla“ ihre 
Runden drehen. In Stein steht 
auf dem Gelände des BRK 
nun ein Fahrradparkplatz mit 
E-Bike-Ladestation zur Ver-
fügung und für die Kinder-
gärten „Paul-Gerhardt“ und 
„Gräfin Ottilie“ wurden Hoch-
beete angeschafft. 

Projekte gesucht für 
das Regionalbudget 2024
Auch 2024 stehen wieder 
Fördergelder in Höhe von 
max. 100.000 € aus dem Re-
gionalbudget zur Verfügung. 
Anträge können bis 26. Jan-
uar 2024 beim Markt Cadolz-
burg eingereicht werden. 

Regionalbudget der Kommunalen Allianz Biberttal-Dillenberg 
Projekte für 2024 gesucht

Nähere Informationen zur 
Förderung und Antragsstel-
lung sowie die Antragsun-
terlagen stehen auf der Web-
s e i t e  w w w . b i b e r t t a l -
dillenberg.de/regionalbudget

Wenn es Fragen zum Re-
gionalbudget gibt, steht Ihnen 
Frau Feulner Tel. 0911/6801-
1120 / E-Mail: J.Feulner@ 
stadt-stein.de zur Verfügung.
 Die sechs ILEK-Kommunen schafften über das Regional-

budget 2023 Defibrillatoren an. Foto: Stadt Stein. 



Evang.-Luth. Pfarramt
Paul-Gerhardt
www.paul-gerhardt-kirche-
stein.de 
31. Dez. 17 Uhr Gottesdienst
6. Jan. 10 Uhr Gottesdienst 
mit Sternsingern
14. + 21. + 28. Jan. 
10.30 Uhr Gottesdienst
27. Jan. 14 Uhr Einführungs-
gottesdienst Pfr. G. Henzler
Veranstaltungen im Gemein-
dehaus, Goethestr. 1
15. + 29. Jan. 14.30 Uhr 
Montagstreff
Dienstags 19 Uhr Gymnastik 
für Frauen 40 - 60 Jahre
Mittwochs 10.30 Uhr
Gymnastik "Rund um den 
Stuhl" Senioren ab 70 Jahre
20. Dez. + 17. Jan. 
15 Uhr Trauercafé

Landeskirchliche 
Gemeinschaft Stein
Loschgestr. 21
Sonntags 17 Uhr 
Gottesdienst
Donnerstags 19 Uhr
Jugendkreis

Landeskirchliche 
Gemeinschaft 
Deutenbach
Neuwerker Weg 15 a
Sonntag 10.30 Uhr 
Gottesdienst (auch per Zoom 
Teilnahme möglich) 
Dienstag 20 Uhr (2.+4.i.Mon.) 
"inspiration"
Mittwoch 
17 Uhr Jungschar 
19 Uhr Teenkreis 
20 Uhr (2.+4.i.Mon.) 
Gesprächskreis 
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Freikirche der Sieben-
ten-Tags-Adventisten
Bertastr. 9
Jeden Samstag 
Gottesdienst
9 Uhr Bibelstudium
10 Uhr Predigt

Evang-Luth. Pfarramt 
Martin-Luther-Kirche
www.stein-martin-luther.net
26. Dezember 10 Uhr 
Sing-Gottesdienst
31. Dezember 15.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl
1. Januar 17 Uhr 
Neujahrsgottesdienst
8. Jan. 19 Uhr Friedensgebet 
im Gemeindehaus
14. Jan. 9 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl/Gemeindehaus
21. Jan. 9 Uhr Gottesdienst
im Gemeindehaus
10. + 24. Jan. 12 Uhr Essen 
bei Freunden, 4,- € Beitrag
22. Januar 14 - 16 Uhr 
Seniorennachmittag
Do 14 Uhr Senioren Spieletreff
Mi 14-tg. 19 Uhr Meditat. Tanz
Mi 14.30.16 Uhr Wollknäuler
Mi 15-17 Uhr Aquarell-Malkurs
Do 10-12 Uhr Acryl-Malkurs
Di 19.30 Uhr Treffen der 
Anonymen Alkoholiker
8. Jan. 20 Uhr Männergruppe
Angebote für Singles: 
singleforum.stein@elkb.de 
oder Tel. 0911 676197
Mittwochs + Freitags 
9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppen
Allianz-Gebetswoche 
16.1./19 Uhr: Am Gefallenen-
denkmal bei St. Jakobus • 
17.1./19 Uhr: vor der LKG, 
Loschgestr. 21 • 18.1./19 Uhr: 
Gedenkstätte Neuer Friedhof 
Stein, Alb.-Magnus-Str. 34

Kath. Pfarramt
St. Albertus Magnus
www.pvnsws.de
Sonntag
10 Uhr Pfarrgottesdienst in 
der Pfarrkirche 
21. Januar 10 Uhr
Kinderwortgottesdienst
10 Uhr Hl. Messe Haus 
St. Michael, Deutenbach
Samstag  16 Uhr 
Vorabendmesse im Senioren-
heim St. Alb.-Magnus
Werktagsgottesdienste: 
Donnerstag, 18 Uhr
Hl. Messe in der Pfarrkirche
Freitag, 17 Uhr Hl. Messe 
Haus St. Michael/Deutenbach
Beichtgelegenheit:
jeden Samstag 15.30 - 16 Uhr

Kirchen-Nachrichten 

Evang.-Luth. Pfarramt
St. Jakobus
www.jakobus-online.de
31. Dez.16 Uhr Gottesdienst 
mit Hl. Abendmahl (Wein)
1. Jan. 17 Uhr Gottesdienst in 
der Martin-Luther-Kirche

Besondere Gottesdienste 
und Veranstaltungen: 
31. Dezember 18 Uhr 
Hl. Messe zum Jahresschluss
1. Januar 10 Uhr Festgottes-
dienst
6. Januar 10 Uhr Festgottes-
dienst mit den Sternsingern
7. Januar 18 Uhr StAM-Tisch
9. Januar 19.30 Uhr Bibel-
Gesprächskreis
14. Jan. 10 Uhr Familiengot-
tesdienst mit Lobpreisliedern
15. + 29. Januar 14 Uhr 
Tanz und Bewegung für 
Senioren im Pfarrsaal
25. Jan. 18 Uhr 
Monatsrequiem
28. Jan. 17 Uhr Autorenle-
sung mit Krimiautor Dr. Georg 
Langenhorst im Pfarrsaal

6. Jan. 10 Uhr Gottesdienst in 
der Paul-Gerhardt-Kirche
7. Jan. 10 Uhr Gottesdienst
8. Jan. 19 Uhr Friedensgebet 
im Gemeindehaus M.-Luther
14. + 21. + 28. Januar
9.30 Uhr Gottesdienst
Veranstaltungen
9. Januar 20 Uhr
Hauskreis bei Dreßler
19. Januar 19 Uhr Spiele-
abend im Gemeindehaus
23. Januar 20 Uhr Hauskreis 
bei Dittmann
31. Januar 14 Uhr 
Seniorenkreis
16. + 30. Januar 16 Uhr
Jungschar
Freitag 17 Uhr Pfadfinder
Eine-Welt-Laden 
im Anschluss an den Gottes-
dienst 30 Minuten geöffnet 
sowie: Di 9-12 + 15-19 Uhr,
Do 15 - 17 Uhr
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Kleinanzeigen / Immobilien
Geschäftsempfehlungen

Fitness. Rehasport. Sauna.

Haushaltshilfe gesucht, 
tägl. 1-1,5 Stunden, bei 
g u t e r  B e z a h l u n g .
Tel. 0911 6505777

A m  5 .  D e z e m b e r  2 0 2 3 
erhielten Kurt Krömer und 
Vertreter des Steiner Rat-
hauses die Auszeichnung zur 
demenzfreundlichen Kom-
mune. Überreicht wurde die 
Urkunde in Veitsbronn von 
Landrat Matthias Dießl und 
Angelika Bleicher von der 
Lokalen Allianz. Von den 14 
Landkreiskommunen sind nun 
elf demenzfreundlich. Für 
Steins Ersten Bürgermeister 
Kurt Krömer ist diese Zertifi-
zierung sehr wichtig: „Als das 
Thema in einer Bürgermeis-
terdienstbesprechung vorge-
stellt wurde, haben wir uns auf 
diesen Weg gemacht, ge-
meinsam mit unserer Sozial-
referentin Gabriele Stanin. Mir 
war das aus persönlichen 
Gründen sehr wichtig, da ich 
weiß wie wertvoll eine Unter-
stützung ist. In meiner Familie 
haben wir zehn Jahre meinen 
Vater gepflegt, der an Demenz 
erkrankt war.“

Der Weg zur demenz-
freundlichen Kommune
Anfang des Jahres 2023 gab 
es von der Stadt Stein einen 
Aufruf zur Gründung eines 
Arbeitskreises im Rahmen 
einer Informationsveranstal-
tung zum Thema Demenz. 
Eingeladen wurden dazu Ver-
treter von Seniorenheimen, 
des Steiner Senioren- und 
Behindertenrates, den Orts-
vereinen von VdK und AWO, 
der Caritas und Diakonie 
sowie diverse kirchliche Ge-
meinschaften und Gemein-
den. Federführend in der 
Steiner Verwaltung waren 
Carina Gietl und Adrian Dohle 
aus dem Steiner Sozialamt. 
Dieser Arbeitskreis hat sich 

Stein ist demenzfreundliche Kommune
Gedanken darüber gemacht, 
wie man dieses ernste Thema 
aufarbeitet und umsetzt. Eine 
wichtige Unterstützung erfuhr 
die Stadt durch Angelika 
Bleicher von der Lokalen 
Allianz für Menschen mit 
Demenz. Bei dieser Allianz 
handelt es sich um eine Pro-
jektstelle, die im Landkreis 
gegründet wurde um den Ge-
meinden bei der Umsetzung 
auf dem Weg zur demenz-
freundlichen Kommune bera-
tend zur Seite zu stehen. Un-
terstützung gab es außerdem 
vom Bezirk Mittelfranken 
(Fachstelle für Demenz und 
Pflege Mittelfranken).
Konkret wurde es dann mit 
einer Videoschulung mit 
Unternehmensvertretern aus 
Steiner Betrieben. Thema war 
die Sensibilisierung im Um-
gang mit den Kunden in Ge-
schäften. Es wurde erklärt, wie 
man am besten reagiert und 
sich verhält, wenn der Bürger 
einen verwirrten Eindruck 
macht, auffällig häufig kommt 
oder das gleiche kauft. Es war 
eine sehr erfolgreiche Schu-
lung mit hoher Beteiligung. 
Neben Kirchen und Vereinen 
haben sich auch viele Ge-
schäfte aus dem Einzelhan-
del oder Firmen mit Kunden-
kontakt sowie Banken betei-
ligt. Ende September fand ein 
Infoabend statt, mit Vorträgen 
von Herrn Nölting (Landrats-
amt Fürth Betreuungsstelle) 
zum Thema Vorsorgevoll-
macht und Betreuungsrecht 
und Frau Götz (Fachstelle für 
pflegende Angehörige) über 
die Krankheit Demenz und 
ihre Fortentwicklung.
Auf große Resonanz stieß 
auch die vor wenigen Wo-

chen präsentierte Ausstel-
lung „Demensch“ im FORUM 
Stein und dem Rathaus. Dort 
wurde auf eine humorvolle Art 
auf die unterschiedlichen All-
tagssituationen von demenz-
kranken Menschen hingewie-
sen. Und ganz aktuell ist die 
Gestaltung von zwei soge-
nannten Demenzboxen. Pfle-
gende Angehörige von de-
menzerkrankten Menschen 
können sich diese voraus-
sichtlich ab Januar ausleihen. 
Die Box hilft dabei, sich 
spielerisch mit den Betrof-
fenen zu beschäftigen und 
dabei das Gehirn zu trainieren 
und aktiv zu halten.

Dazwischen gab es auch vie-
le Gespräche mit den Arbeits-
gruppen aus den Kommunen, 
die bereits die Anerkennung 
als demenzfreundliche Kom-
mune erhalten haben. Es 
waren wertvolle Informationen 
und ein Erfahrungsaustausch, 
der dazu diente, schnell in 
diesem Zertifizierungsprozess 
voranzukommen.
Stein ist nun demenzfreun-
dliche Kommune. Aber damit 
ist dieses wichtige Thema 
natürlich nicht abgeschlos-
sen. Auch in Zukunft wird es in 
Stein Aktionen und Informa-
tionen geben, worüber wir 
regelmäßig informieren.

 v.l. Adrian Dohle (Sozialamt Stein), Angelika Bleicher (Lokale 
Allianz für Menschen mit Demenz), Matthias Dießl (Landrat), 
Kurt Krömer (Erster Bürgermeister Stadt Stein), Yvonne Götz 
(Fachstelle für pflegende Angehörige), Carina Gietl (Sozialamt 
Stein). Foto: Stadt Stein

Kontaktmöglichkeiten für betroffene 
Bürgerinnen und Bürger:

Frau Götz, Arbeitskreisleiterin und Fachstelle für pflegende 
Angehörige Tel.: 0911 / 97191469, E-Mail: goetz@awo-fl.de

Frau Stanin, Arbeitskreisleiterin und Sozialreferentin
Tel.: 0911 /672307, E-Mail: gabriele.stanin@gmx.de



Gesegnete Festtage
und einen 
strahlenden Start
ins neue Jahr.

Ihr CSU Ortsverband Stein

Bertram Höfer
2. Bürgermeister und 
Ortsvorsitzender CSU Stein

Norbert Stark
Fraktionsvorsitzender 
CSU Stein

Wir wünschen allen Bürgerinnen 
und Bürgern von Herzen zauberhafte
Weihnachten und ein gutes neues Jahr
voll glücklicher Momente, Gesundheit
und Erfolg.

Ausgabe 12/202324 STEINER ZEITUNG 

Frohe Weihnachten, viel Glück und

Gesundheit im neuen Jahr. 

Ein herzliches Dankeschön an unsere Kunden 

für die treue Zusammenarbeit und das 

entgegengebrachte Vertrauen.

Loch 11 • 90547 Stein • Tel. 0911 676492
www.koenig-installationen.de

Sanitär | Bad | Heizung | Wasseraufbereitung

sizieu rem n dr e r e In es ttD a sl ila eteur-M

100 Jahre und mehr haben manche Steiner Vereine schon 
überstanden. Viele wurden vor 1900 gegründet. In Stein sind 
davon noch diese sieben Verein aktiv: TSV Stein 1875 e. V., 
Automobilclub Stein e. V. im ADAC, Sportschützenge-
sellschaft Stein e. V., RMC Lohengrin Stein e. V., Freiland-
Aquarium und -Terrarium Stein der Naturhistorischen 
Gesellschaft Nürnberg, Verein für Bienenzucht in Stein und 
Umgebung e. V., Trachtenverein Stein e. V. Ihnen ist die neue 
Sonderausstellung im Heimatmuseum gewidmet. 

Die „Schätze“ der Vereine können jeden 3. Sonntag im Monat 
von 14.00 – 17.00 Uhr besichtigt werden. Der Eintritt ist frei.

Sonderausstellung Steiner Vereine

100 Jahre und mehr

Das Repair-Cafe Stein setzt 
ein Zeichen gegen die Weg-
werfkultur. Hier werden 
defekte Geräte wenn mög-
lich repariert und damit die 
Lebensdauer verlängert. 
Nächster Termin ist am 
Samstag, 27. Januar. 

Reparieren statt Wegwerfen

Repair-Café 
Bringen Sie von 10 - 12 Uhr 
die defekten Geräte und 
holen Sie diese bis späte-
tens 12.30 Uhr wieder ab: 
Repair Cafe, Hauptstr. 53, 
Stein. Achtung: Weißgeräte, 
TV und Fahrräder können 
nicht repariert werden.


